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nno 1697. bitt iy Herum gegangen und mein Seid Brode fiie

der Eeuten Thitren gefucht/ weil meine Eltern mit fodt abgegans

gen genefens fo ift ein Cavalier auf der Steafen jiifdyen Grijz

ningea uad £ dberftadt ju mir getommen/ weldyer midy fragtes

wobin ich reifen roolte/und wasd mis feplte / wavumb idyfo trauz
vig fodce? aber fo gab id) ihm gur Antwore/ weil idy Eeine LebengsIMitcel
und Kleider batte/ (o fagte v heenahmablss ob idy niche Cuft hatte, einem
Heren gudienen/ fo fagte idy / iy Hiatee wobl Beliebung/ einem Heeen ju
bienen/ wann idy nurecinen befommen Ednte/ fo fing erdarauff an: Wann
du mic frew und ebelid) bienen wilft/ (o will ich dich annehmen 3 Hernach
fagte idy/ idy toolte trew und redlich dienen/ davauf fo gab er mic ant Luines
burgifdyen16. Srofdenfhicten 20. Rcidysthalee/ und fagte su mie/ gebe in
biefes nddy(te Dovff untweit Halberffade/if und teinct/ (aff div ¢ Swobl fepny
weil idyfego nicht lange Jeit mit div gu fpvechen habes oudern in HalberfFads
toas gu vevridyten/ Comme morgen umb 1o Uhe vor Mittag wicder auff dies
fen Plag/ fo will idh weitee mit dit ceden, Ty folgte feintem Befebl/ und
feelitemid eitt/ ba ecmie auff cinem fhrwargen Rappen erfhicns (tiege aby
und lagte/balte miv mein Pfeed /(o fahe idh im Abfreigensdag fein findey
Fuf Fucheealsder redyte war/u. fagte sumir : micift bein Nabme ? davanff
gab idy gur Antwore/Cheiftian Friedricy Sraghofiier abee fagtesden Bornahs
menbraudyeid niche/ Eanft b aber !)e(fm und (chreiben 2anttwopteteich: neins
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Fanft bt abee beten ? einmenig vom Bater Hufee /0a fpradd ‘evs das iff qut,
Wie lange traucft du mivehrlich gu dienen? Idhfagte : o lange ¢8 vem
Heven beliebig: e replicirge 12, Fabr/ und muf dich anigio mit deingm
$Bluteunterfchreiben /idh fagte / ich babe Fein Bint su unterfhreiben/ nunfo
muft du mir aber auff obige Jeit oder deinLebelang zudicnen angeloben obie
Hand(dhlag geben/ fo gelhehers s dafagreer du foltin Feine Kivche gehen/du
folt nicht bethen/und gab mir wieders. Reichsthaler obiger Munpe/ da
gebe bin und Fleide dich/ buve/ foiele/ fauffe/ feiff und thue was div wohlaes
Fallt/Halte aber seinen Mund/anigo Fanidh dich niche mitnehmen, Jchfags
te: weriff dann dee Hevry oder wp will v mid) hinbringen? gab er sur Ynts
mort/ idy binder Tenffel tarauff fhied eevonmiv. b aber warfrophidaf
ich fo viel Geld hatte/und begab midh nach Magdeburg/aiva idy midy [hrars
geEleidet habe, und reifete nady eebft/ g meinem Heven Wetter /allda i)
midh 2em gangen Winter auffgebalten/ da ev mix dann taglich 10,22, Gro-
fehen gebracht/unt auch ofit einen Thalee/in geftalt cines (hivargen Ras
bens/ mitvermelden s idy (olee foielen undluftig fepn.  AWenn idy nun wolte
in die Kivdye gehen /fagte er/ i) folte auff den Hiew « Boden {chlafen ges
Hen /ee wolte fhon vor midy in die Rivche gehen/ Fam anch darnady undfagte/
idh folte mich fevtig sue Nevfe madhen/er wolte morgen vor dem Ackijhen
Zhormeinet warten/Oa ich mich Dann morgens feiih umb 4, Uhe einfheles
and bate er mich anff fein Hand-Pferd gefest/ und auff Ure geveift /allva
ubecdie Elbe gefahren/ von Acken auff Kothen/und vot dar auf Halberffade
Fommen 04 er miv Geld geben/ dapor idy nrichy in Scharlady Fieiden / und
mit &old ftarct pordiren laffer/ davauff madhte ev mich sum Srafenr vondios
thenburg / e nennete fidy aber Baron von Pactus, (o idy ifm allegeit civali-
ren muffe s von Halberftade fiud iy geveifet auf Hefen-Cafels pondar anff
Sranchuet am Dava allwo id) micxz, Pleedeund g Kecl arigelchafft/einen
Hoffmeifter/ Cammerdicter und andeve/ dannt anff Huybelberg/ Stuttgarde
im Wirtenberger Land/ vont bav auff Coftnilf am BVobden-See/ darand in die
Sdneig/Saffhaufen/3trd / Soldthurn /anf Rumm in Stalien/ Miy:
Jand/ Zuring Pagia/ Cremonas Alepanbveias Toulon in Feanclreidy/ auff
, s Genua s Berona/ Srignt und FRom/ Venedigs aflwo i) meinen gans
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gen Staadt uend geloffertstnd auff die Venetianifdyen Flotte begeben/ Hid
mit Baron Pao fortgercifet /und in Movea andie Covinthifdhe GranGen
gegangen/alldae wiv angelandt/ und nady vollbrachter NReife von meinens
Heven wieder ein Pfeeo befommen s und auf Conftantinopel gegangens
von dac in Catalonien/ auff Barcelona/ Madeit in Spanien/ Portugalt
pann in Engelland /auff Condeny in Schoseland/ Jreland/ von dar mit dee
Englifiben Flotten in OF-Jndien/ We(t-Indien/ wieder heraus/ von
Amfterdam/ nadh Haag/allda Palus miviwieder eitt Pierd gegeben/ und
teifeten auff Rottevdam/ Sudtiven/ Niemegen/ Sraff/ Hevgogenbufdy
Bretthal/ Mechelns Antrverpens Beuffel Senthy Rifpels Dornptin Frande
reich/ Fpern und Pavif Philipteril/ Senuas Sander See/ Langeen i
Burgund Befordt / iwicder in Schampagniavon darin Savoyen und Sue:
fa vad Turin/ Pavier Bevona/ Venedig/ alldav ich meine Letrts wicder ‘abe
gebolt / fambt dem Hoffmcifter/ algdann habeidy meine Reife nach Sriens
genommen/,bep Tyrol vorbeyy bamit ein Catpolifther Student von Col
am Nhein begegnet/ Nahmensd Sobann Chriffoph Kraufes welcher audy
anff 42, Sabv mit dem Leufel cinen Bund gemadyt gehabe/ der den Tenfs
fel febe gefdhoven /und was crvon ihme veclanget/ (dhaffen muffen. Da ee
mic offenbarte /daf er nodh'4. Sage gu leben hittesdavauff ich mig ihme ine
cintem Wivths- Haufe logierte, dag gang allzin andee Strafe lage. Da
it nundas Abend:-Brodt gegeffen hatten um o, Uhr/ mein Cammerad
abee nicht effert wolte /meilihm fehr anglt wave/ degwegen das Effen abges

tragen wordert/ und fafen wie 3. Pactus uud wie 2. bevfammen/ da Fans

was an die Thie undElopffte any i) Srafhoffs fragtes werda? ex folle hevs
cin fommen/ toie ev nun hevein Fam/ fo fragte v den Studenterns ob ee
wifedaff feine Seit auswdre / dev fagte ja/das wifte evwobl/ er abee
bath nody umb 1. Sabr Srift /diefer. aber fagte neins du haft mich vepives gee
nung/und habe was du veelanget thun mufens und warff ihme dic Hande
feprifft voe/ diefer geffande ihm alles vecht / und bath nur noch wmb 1, Mos
nath Seift/ abee cx wolte ilm gane Fein el mebr verffatten/ madhe nue
foet/was bu thun wilft. Nad) diefem jog der Student feine Kleiber aus/
mache fort/ undasdle mid nicbtla)nzs,c/ damit nabm ¢ ihn wad fﬁbtcg ubcg
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nun binaus gehen und gufehen wolte/wasda tdire/ fagte Palus, fie bdt:
gent fich veruneiniget/ . wolte midy alfo nicht bevaus laffens eg hitte nidy(s sut;
bedeutenfic wiieden ich wohl wicder verteagen,  Daich abee des Morgens
toiedec fort wolte / da fabe ich bag Seddvme anff den Biumen Hangen / uny
- Das Fleifchy auff dec Crden liegen.  Jch entfagte mich/ und befam einen
Abfdyen davor und (drviege Hille. i abee giengen dutdy Stalien duedhy
bif Toulon in Jrauckreidy / bif Paris/ da bradhe die Srangofijhe Armee

“auff/ und nabme ihren March in Breabande allva bie Srangofen gwifden:

Audenarde und Senth gefdlagen morden, Nadh diecfem giengen wiv auff
8Briiffels alidar midy PaGtus, wegen feiner Affaircn velaffers/ und fochte
midh ein toeifer Geiff inder Nadht an/ fpredyend ¢ Laffe ab/ beFebre didy dann
¢8 ift 3eit/ und bliche bftandig bey mie. Da miv dann der PaGus Feiny
eld mehr bradytes wie nahmen daraud unfeen: Weg nady Colln am
RNbein/ Anfpady/ da muffe iy mein Pheed veckauffen/ und meine Be-
biente abdancferr/ und Habe diefelbe ebrlich ausgesahlet s von Anipady bin
i auff Sdweinig bey Sorgau gegangen / 0a i mih an das Ches
Sddfidhe Chur:Pringifhe Regiment/ und Heren Haaptmann Plataus
ens Compagitie begebert / und 3, Wochen als Corporal gedient/ und nadys
demt ich Die Compagnie in die Kirdyen an einem Sonntag gefiibet/ Eefres
e idy auff dem Rivchboff (weilen idy in die Rirdye nicht gehen dorffte) wies
bee-umb/ und gienge in mein Doavtier/ dacrhube fich alle Nacht ein Ges
polte.in meines Rammee /(o mein Wirth allegeit gehoet/ Ddesmwegen Elag:
fe ers meittem gedachten Heven Houptmann Platauen/ und befhmwepree
fidy iibee midy/dafi e Des Nadytes Feine Rube in feinem Haufe hates der
Hauptmann epaminivte mics/ und fragte/ was das Tournieren i dem
Rvartiee bedeuten folle/idyfagte/idy ronfe von nidsts reilen idy s nicht
gefichen Dovffte.  Den anderSonntag darauff mufle idh per fors in die
SRiechs bineiny in tyeldyee mich ein groffec Slaff dbeeficl ; dag ich Eein Wort
fingens oder predigen’ hoven Fonte/ und da ich aus der Rivcyen Famy prile
gelte midh Patus gar fefye/ mei!en!i(f) in die Kirche gegatigen wat/ dae
nuff idy 4, Tage im DBeste liegen muflew und mich duvchaus nichs bew;%m
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Esnnen /und dorffee auch’ niemand nidsts davon fagen/ ba ich nun wieber
auffgeftanden/ gicnge i in dag Wirths-Hau und tracirte die Plata
tauifdye Compagnic mit Effenund Svincen/ und nadydem id alles begabs
let Gatte/ find fie in ibr Doarticr gegangen/ alg aber Die Wurthin des
morgens nad) dem Gelde fichet fo war e hinweg/ fie gebet hin und veps
Elagt midh wieder beym Hauptmann,dag ibr dag Geld bintweg gefommen
ware/ idy fagee/ idh) wirfte nidyts davon/fie veemeynte abers ith hatte egipe
ga geftoblen/ defrocgen mufte idy in Arreft, davauff habe idy es geftane
ben o Dag Geld binfommen wdve/nd fprach dee Teuffel bat e geholts
weil iy mit ibm im Btindnif Minde/ ware auch frobs.dafi dee Tenffel dag
Beld geffoblen harees und wurde alfo darauff gefchloffers nach Sorgay in
Arreft gebradsts v, ift olches an SSpe. Konigl. Majeft. unteethanigf bevidys
tet/und den Seiftlidyen befoslen worden/ die Sadyesu unterfucben/ und
moglichften Fleif angumwendensvag idy von den Seiftlidhen in der Sdyriff¢
unteridytet/ und meine Seele vom Tenffel celediget roesden mochte/ da
bann Hr. M. Eheiftian Bucke feinen dufferflon Sleif angetwendet/dee T eyfe
fel abec Bat foldyen 2Widerfland gethan / und.in beyfeyn aller Anwefendess
unter dom Gebeth midy elcnben Menfdhen binmega und ev(chrflich in ede
ne Feuermaucr gefibret/ darauff midy audh 1o, Wodhen (ehr gemarvterss
daff e8 die Wadye bald nimmer ausfelen Esnnens dann idy von dem Pa.
&to wie ein Fangeball/bin und wieder gervorffen/ auch gar feine Slauern

in midy cingefthlagen/ fo dato an meinem Leibe suertveifen/ nad) diefems
tare fein Nadylaffen /indem ermidy in bev Nache als eine Bofi-Kugel tra-
¢tire, uid wieder weggenommen/ bafi die Wadhe/ nidhe getonft wobin/ midy
abex im anfffuchen minfilen hoven, diefem nad)gcgangm/ einsmabls auff dep
Straffen/ andermab! da er mich vom Stroh auffaefubre/ im Haufe unterm
Dadye gefunden nacgehends bat menmidy in die Soldaten-Kirche gefiifye
ret/ alida ©Ottes Wort angubseen da Fam dey Zeuffel / Evicgte mich bep
ben DBeinten/ und 08 midh unter die Banck/ Daff bie gange Soldatefca an
mir gufalten batte/ da hat dep Geiftliche mit Predigen auffgeboret/ und
bat manmidh wieder in die Wadye gebracst; und bin idh von davin Feitre Rive

themebr geFommen/ fondeenes habers dig Seiftlichen und andepe Perfonens
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immetinebe mit Singen und Bethen angehalten/ badants dev leidige fo ges
wtanote Pactus dee Teuffel fondeclich gegen abends/ mit 4. audy 6,Pffins
digen Steinen (rweldyen legtern Jhe. Konigl Mai dex Konigins von M, 1z
‘Tid) Gelb:Prediger eingehdndiget wordenigrals getor ffen/aber teder midh
toch cinigen Menfdyen veleget. Nacdyderm uun meine eitam 4. Decemb,
1708, augwar/ fepnd alle Hevven Seiftlidhe in Torgau/als M, Bicke/ M,
Sdynlges M. Bater/und Heve M. Ulich/ Feld-Predigee / aud) viele Biwe
get/ Freauen und Kinder gu mit gefommc:}( mic alle mit Singen und Bes
then teoffich sugefprocyent/und indee Heiligen Schrifft untervichtet/ Hat
dee leidige Seuffel, fo gerwuttet/ meine arme Seelein feine ev{chroctliche
Rlauen su bringen/ daf jajedermantt ang(t undbange war, Aber vev Als
JemanngsHelfec IESUS CHRISIUS/ Dhat dued) Heve M. Bus
Pens frenevfriges Gebetly und faueren Shweif dahin gebradyt/ daf ich von
diefem Berfabres [of gemacht/ und nady empfangenem Hodywirdigen Heis
Tigen Abendmahles Sottlob / u eierm Kinde bev ervigen SeeligEeit bin anfs
und anegenommen wordn/davvor idy dann &0tt dee Heiligen Deepfals
tigleit immer und ewig danctbac fev will/ und bitten/ dag Er miv Den
werthen Heile Seiff geben nnd vevleiben wolles bif an mein feeliges Enbde,

Ghriftian Jriedridy GBrafihoff/
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	Entsetzliche Geschicht, so sich mit Christian Friedrich Graßhoffen, gebürtig von Hundlofft im Anhaltischen, und dem Teuffel, unter dem Nahmen Pactus von Anno 1697. biß 1708. zugetragen, Welcher aber durch Gottes Gnade und treuer frommer Priester inbrünstiges Gebet und Flehen, von dem mit ihm dem Satan auff 12. Jahr gemachten Bündnüsse loß gemachet, und als ein verirretes Schäflein seinem treuen Hirten Chrjsto Jesu wieder zugeführet worden
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